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Öffentliche Führung im Focke-Museum 

  

 

Aufgrund der großen Resonanz auf die öffentlichen Führungen durch Gisèle Freund 

– Porträts und Reportagen bietet das Focke-Museum am 

 

DienDienDienDienstag, den 15stag, den 15stag, den 15stag, den 15. . . . SeptemberSeptemberSeptemberSeptember 2009 um 19 Uhr 2009 um 19 Uhr 2009 um 19 Uhr 2009 um 19 Uhr    

 

eine zusätzliche öffentliche Führung durch die Sonderausstellung an. Eine 

Anmeldung unter 0421-699 600-50 wird empfohlen.  

 

Seit dem 13. Juni und noch bis zum 4. Oktober 2009 ist die Sonderausstellung 

Gisèle Freund - Porträts und Reportagen im Focke-Museum zu sehen. Gisèle Freund 

ist eine der bedeutendsten Porträt- und Reportagefotografinnen des 20. 

Jahrhunderts. Von ihr stammen die bekannten Farbporträts von James Joyce, Frida 

Karlo und Virginia Woolf. Sie schaffte es, nicht nur oberflächliche Porträtfotos zu 

machen, sondern fing die Persönlichkeit der Fotografierten ein. 

 

Im Rahmen des Begleitprogramms werden noch drei weitere Sonntagsführungen 

angeboten. Einen Überblick über die Veranstaltungen finden Sie im Flyer und im 

Internet unter www.focke-museum.de. 

 

Die Kosten betragen zehn Euro, ermäßigt sieben und beinhalten die Führung und 

den Eintrittspreis für die Sonderausstellung und die Dauerausstellung.  

Das Museum ist dienstags bis 21 Uhr geöffnet. 

 

Parallel zur Führung durch Gisèle Freund bietet Dr. Heinz-Gerd Hofschen die Führung 

„Bremen in der NS-Zeit und im Krieg“ in Erinnerung an den Beginn des Zweiten 

Weltkrieges vor 70 Jahren an.  
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